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Unsere Schach-AG 

Hinter dem Siegel  

(von Sebastian Höttger) 

 

Die Schach-AG am Gymnasium der Stadt Meschede hat schon eine lange Tradition, die 

meinem Wirken seit 2013 vermutlich weit vorausgeht. Es ließe sich also sagen, dass 

bei uns Schach schon lange vor dem Boom seit Corona und der Serie „Das Damengam-

bit“ eine große Rolle spielt(e).   

Ablesen lässt sich das daran, dass wir, zumindest den Daten aus meinem Schacharchiv 

zufolge, mit wenigen Ausnahmen (Pandemie) jedes Jahr zu regionalen Meisterschaften 

gefahren sind, seit 2016 zu allen stattgefundenen NRW-Landesschulschachmeister-

schaften. 

Wer steckt also „hinter dem Siegel“? In erster Linie die Schüler*innen, die früher wie 

heute Begeisterung für das Spiel der König*innen1 empfinden und mit ihrem Engage-

ment die Schach-AG am Leben halten. 

 

Seit nun zwölf Jahren leite ich die AG, obwohl ich selbst nie Schachvereinsspieler war 

und mehr aus einer Verlegenheit heraus damals die AG von einem scheidenden Kolle-

gen übernahm. 2015 holte ich in Dortmund mein Schulschachlehrpatent nach. Es war 

mir immer ein Anliegen, die anfangs überschaubare Gruppe meist einiger Jungs aus 

der Mittel- und Oberstufe quantitativ auszuweiten. Dies sollte auch gelingen, doch dazu 

später mehr. 

Das Qualitätssiegel als „Deutsche Schachschule“ wird von der Deutschen Schachju-

gend e.V. vergeben und richtet sich nach strengen Auswahlkriterien. Viele dieser An-

forderungen haben wir schon seit Jahren erfüllt, aber erst im Frühjahr 2024 nahm ich 

mir endlich ein Herz, all dies zu verfeinern, verschriftlich und einzureichen. U.a. musste 

das garantierte Spielmaterial nachgewiesen werden (mindestens acht Sets), eine Lehr-

person mit Schachpatent, eine regelmäßig stattfindende AG und die Teilnahme an in- 

und externen Turnieren sowie eine Außendarstellung in Form von Artikeln, Präsenz/ 

Berichts usw.  

 
1 Schach selbst kommt aus dem persischen Wort Schah für König und ist vermutlich als Spiel seit dem 3. Jahrhundert 
aus dem Raum Persien-Indien-China bekannt. Ich gendere das Wort aber, weil die Königinnen die deutlich aktiveren 
Spielteilnehmerinnen sind und auch die Königsfiguren selbst nicht zwingend männlich besetzt sein müssen. 
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Seit einiger Zeit haben wir auch ein Garten-Schach mit Figuren im Atrium unserer 

Schule und seit 2024 finden offizielle Schulmeisterschaften als Blitzturniere statt. Kam 

in den 2010er-Jahren gelegentlich der leider mittlerweile verstorbene Herr Senff vom 

Schachverein vorbei, konnte unsere Schule mit dem Schachverein ab 2024 eine feste 

Kooperation vereinbaren für die Schulturniere, Ergänzungsangebote für stärkere Spie-

ler*innen an unserer Schule sowie Informationen zu Turnieren im Schachverein 

Meschede und darüber hinaus. So hoffen wir, auch in Zukunft einigen unserer Schü-

ler*innen auch den Weg in den Vereinsschach zu ebnen, wovon am Ende alle profitie-

ren würden.  Besonderer Dank gilt hier Herrn Kampert für den Schachverein Meschede. 

All dies wäre auch nicht umsetzbar und/oder finanzierbar ohne die Hilfe des Förder-

vereins der Schule, der die Kosten für viele Schachuhren und professionelle (teure) 

Turnierbretter übernimmt, und die Eltern, die ihren Kindern die Zeit schenken und uns 

auch immer wieder als Begleitung helfen bei den Landesschulschachmeisterschaften. 

Am meisten stolz bin ich gar nicht so sehr auf viele gute Platzierungen bei den Turnie-

ren oder Einzel-Talente, die dann ihren Weg auch im Schach nach der Schule weiter-

gehen, sondern darauf, dass wir von sechs Jungen im Jahr 2013/2014 nunmehr im 

Schuljahr 2023/2024 eine Höchstteilnehmer*innenzahl von 38 Schüler*innen hatten, 

verteilt auf alle Jahrgangsstufen und mit erfreulicherweise auch sehr vielen schachbe-

geisterten Mädchen darunter.  

 

Das steht für eine gelebte Vielfalt an unserer Schule, dass alle Schüler*innen, egal 

welchen Alters, Geschlechts oder welcher Spielstärke, zusammenkommen und sich ei-

nem Denksport widmen, der nicht zuletzt durch große Fairness gekennzeichnet ist. 

Durch den Spaß der Schüler*innen, die Hilfe der Eltern, des Schachvereins, der Schul-

leitung und Kolleg*innen kommt eine Schachgemeinschaft zusammen, die sich so nicht 

nur dieses Siegel verdient, sondern am Beispiel der Schach-AG die Werte verdeutlicht, 

für die unsere Schule stehen soll: Miteinander. Füreinander. Und das nicht nur für 

Profis, sondern vor allem für die Anfänger*innen im Spiel, um sich einzufinden und 

andere zum Spielen zu haben. 

 

Mit der Bestätigung des Siegels in Bronze war unser Ehrgeiz geweckt, uns in der nahen 

Zukunft das Siegel in Silber zu bewerben. Schön wäre es, wenn auch andere Schulen 

im Hochsauerlandkreis mehr Schach-AGs anböten, so dass wir in Zukunft richtige 

Kreismeisterschaften ausspielen könnten. Wir wollen unsere klassenübergreifenden 
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Schulturniere womöglich noch ausweiten auf das Kollegium, wo sich doch einige 

Schachspieler*innen verbergen, die zu schlagen vielen Schüler*innen ein diebisches 

Vergnügen bereiten könnte (und vice versa). Am Ende ist eine Schach-AG vor allem 

eine Gelegenheit, Spaß zu haben, sich kennenzulernen und auf verspielte Art ins Grü-

beln und Nachdenken zu kommen, um schließlich mit gehörig anfänglicher Übung in 

Frustrationstoleranz immer besser zu werden. Was wollten wir miteinander füreinander 

mehr? 
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